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Balthasarn Bayr von Riedt lifert 
  alhero 15 Claffter zu 12/3 fl., thuet, 
  ist vermüg Scheins den 8. Jenner a/[16]64 zalt 

No. 174      25 fl. 
 
Mess- vnd Anrichterlohn 
        52½ kr. 
 

Huius fl. 137 [kr.] 20  6 hl. [sic] 
 

[fol. 130v] 
 
Hanns Pöppel, Paurn zu Hönhaimb, vmb 32½ Claffter 
  Puechenscheitter, aine zu 12/3 Gulden, vermüg 
  Scheins den 23. February 1664 bezalt worden 

No. 175     54 fl. 10 kr. 
 
Mess- vnd Anrichterlohn 

    1 fl. 53 kr. 6 hl. 
 
Mir, Preuverwaltern, vmb zum Ambt ge- 
  liferte 21½ Claffter Puechentörrholz 
  obigen gleichen Press sambt 1 Gulden 
  14 kr. 1 d. Mess- vnnd Anrichterlohn,144 
  trifft zusamen 

No. 176      37 fl. 4 kr. 2 hl. 
 
Ingleichem Oßwalden Sailler, Burger alhie, 
  für 17 Claffter Buechenscheitter zu 
  1½ Gulden laut Schein 22. Marty bezalt 

No. 177      25 fl. 30 kr. 
 
Mess- vnnd Anrichterlohn 59 kr. 4 hl. 
 

Huius fl. 119 [kr.] 37  4 hl. [sic] 
 

[fol. 131r]145 
 
So dann von Wolfen Schöz, Burgern alhie, 
  27 Claffter Puechenholz, aine zu 1½ Gulden, 
  erkhaufft vnnd vermög Scheins 27. Marty 
  bezalt worden, thuet 

No. 178      40 fl. 30 kr. 
 
Mess- vnnd Anrichterlohn 

    1 fl. 34 kr. 4 hl. 

                                                 
144 Dem üblichen Meß- und Anrichterlohn zufolge müßte es 1 fl. 15 kr. 1 d. sein; es ist hier aber nicht von 

einem Rechenfehler auszugehen. 
145 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 5, Anm. 2. 


